
 

 
Versand: Dr. Wolf Seelentag, Reherstr, 19, 9016 St.Gallen                                                            22.02.2004 

E I N L A D U N G  
 

Liebe Mitglieder und Freunde, 
hiermit laden wir Sie ein zur nächsten Veranstaltung unserer Vereinigung 

 

 

am Samstag, den 21.02.2004, um 14:30 Uhr 

im Restaurant Stocken, St. Gallen - Bruggen 

 
Herr Sepp Wyss, St.Gallen, berichtet über 

Meine Arbeit und mein Buch. 
 
Anton Josef Wyss (1699-1775) von Appenzell,  
1727-43 Landeszeugherr, 1743-53 Siechen-  
und Armenpfleger, 1742-51 Kirchenpfleger 

Anton Josef Wyss-Meier (*1935), Katzensteig, 
 Wasserauen, neu gezeichnet im Jahre 1975  

 
Der Referent, Anton Josef Wyss-Meier, sammelte über 50 Jahre alles Erdenkliche über das In-
nerrhoder Geschlecht „Wyss“. Nach seiner Pensionierung im Jahre 1995 und Rückkehr nach St. 
Gallen, wurde er Mitglied unserer Vereinigung. Er fing an, das Gesammelte zu ordnen, im Landes-
archiv Appenzell nachzuforschen, und befragte viele Namensträger. So entstand in acht Jahren 
intensiver Arbeit sein 1427 Seiten umfassendes Werk „Das Geschlecht der Wyss in Appenzell 
Innerrhoden von 1250–2000“. Er schildert in seinem Vortrag seine Arbeit. Er zeigt die Grenzen von 
Angaben, wie aus persönlichen Gründen der Befragten, dem Datenschutz oder der Archivsperre, 
auf. Er schildert die PC-Unterstützung durch spezielle Ahnenprogramme, in welchen er nebst rund 
1000 Namen „Wyss“, auch weitere 4000 Namen von Angetrauten, Anverwandten, Taufpaten usw. 
gespeichert hat. Im zweiten Teil seiner Ausführungen kommt er auf die Appenzell Innerrhoder 
„Wyss“, heute mit einer Ausnahme, alle mit Spitznamen „Chopfli“ zu sprechen. Auch schildert er 
Cathrina Wyssin, von Stechlenegg, die „im argwohn sei des Hexenwerkes halber“ und nach kur-
zem Prozess am 12.06.1606 dem Henker übergeben wurde. Statt als Hexe mit lebendigem Leib 
zu verbrennen wurde sie, aus welchen Gründen auch immer, nur als Unholdin verurteilt. Bei dieser 
milderen Strafe wurde ihr zuerst mit dem Schwert der Kopf vom Leibe getrennt und erst dann der 
Leichnam verbrannt und die Asche verscharrt. Im weiteren berichtet er über die in der schweren 
Pestzeit von 1629/30 verstorbenen Wyss oder vom wohl Vornehmsten aller „Wyss“, Meister An-
ton-Josef Wyss-Fässler, „Gerbi-Antöni“, 1699 – 1775, Inhaber verschiedener Ämter. Die „Chopfli“ 
im 19. und 20. Jahrhundert und ihre Nachkommen zeichnen sich vor allem als erfolgreiche Berg- 
und Gastwirte aus.  

Beim "Buch" handelt es sich nicht um ein eigentliches Buch, sondern in Buchform gebundene Pho-
tokopien. es kann also nicht gekauft, aber in zwei Bibliotheken eingesehen werden: im Landesar-
chiv Appenzell sowie (als Eigentum unserer Vereinigung) in der Kantonsbibliothek (Vadiana) 
St.Gallen. 

 
Als neue Mitglieder in unserer Vereinigung begrüssen wir herzlich: 

Eugen Egger, 33 West Church Street, 7304 Deloraine, Australien. Herr Egger ist Bürger 
von Tablat SG, gehört allerdings nicht zu den dort seit etwa 1500 verbürgerten Eg-
ger; seine Vorfahren stammen urspr. aus Hargarten/Bodnegg im Kreis Ravensburg. 

Dr. Franz Ruetz, Wiesenstr. 63, D - 79312 Emmendingen. Herr Ruetz hat Hinweise auf 
eine Herkunft von den Rutz im Toggenburg und möchte diesen Hinweisen nun nä-
her nachgehen. Zu seinen speziellen Interessen gehören neben alten Sprachen 
und Schriften auch die Möglichkeiten der DNS-Analyse in der Familienforschung. 

 



 
Diesem Rundschreiben liegt die Einladung zur Hauptversammlung vom 27.3. bei, zusam-
men mit Agenda, Protokoll der letzten HV sowie zu diskutierendem Statutenentwurf. 
Speziell sei auf die Information (mit Anmeldeformular) zum Schriftenlesekurs hingewiesen. 

 
 

ZUFALLSFUNDE 

Die folgenden Zufallsfunde, vorwiegend Trauungen in süddeutschen Pfarreien unter Beteiligung 
von Ostschweizern wurden uns von den Herren Eugen Egger (Australien) und Bruno Nussbaumer 
(St.Gallen) freundlicherweise zur Verfügung gestellt: 
 
Ehebuch kath. Kirche Lindau am Bodensee 
06.01.1662 Bartholomaeuss BECKH, Thomas BECKHEN sel. Sohn ab Oberegg im Land Appen-

zell und Anna HÄFFLIN, Caspar HÄFLIS selig Tochter aus der Merer Alm. 
08.09.1665 Joan Caspar LIST von Bischofszell und Jgfr. Margretha GAMBSIN von Schleinss 

(Vrl?) d.Freiherrschaft. 
30.03.1690 Joannes BRÜLLISAUER p.t.Organedy (Organist?) Dnc Collegy Lind(au) und Barbara 

HOHLSTEINI (= Hollenstein) von Mosslig (= Mosnang) im Doggenburg. 
16.06.1693 Antonius JELE von Unter Steinach (SG) in der Schweitz gebürtig, Capral under dem 

lobl.Graf Salenburg Regt. et Elisabeth SCHEDLERIN von Deybach (Tübach) eius-
dem Parochi. 

27.10.1705 Abraham FUX de Brilisau (Brülisau) ex Helvetia et Dorothea KELLERIN ex Parochia 
Hoenweiler. 

Ehebuch (Totenbuch) kath. Pfarrei Gross-Engstingen (Nähe Reutlingen). Die ganze Pfarrei bzw. 
Gemeinde mit Schloss gehörte dem Bischof von Chur. Von 1662-1678 war hier Herr Johannes de 
Coray von Laax, von 1680 - ca. Mai 1687 Remigy de Florin Obervogt. Pfarrer ab Sept.1673 war 
Joannes de Marmels, alle drei von Graubünden. 
06.10.1657 Joseph SONDEREGGER, Feldkürschner, fil, et Anna Barbara Schülgener von hier. 
19.01.1665 verstirbt Joannes SONDERECKER (Vermutung: die Sonderegg/cker dürften wohl 

ursprünglich aus dem Appenzellerland stammen). 
02.06.1680 Joannes FRIEDEMANN, Viduus (von hier) cum Ursula ALLENSBACHIN ex Helvetia 

von Bernetzell (Bernhardszell) in das Closter S.Gallen gebürtig, Vidua. 
Ehebuch kath. Kirche Grünkraut (Ober-Amt Ravensburg, 6km südöstlich von Ravensburg) 
21.08.1730 Hon. Viduus David EGGER ex Territoria S.Gall, Helvety et p.v. Maria STEINHAUSE-

RIN de Hargarten Paroch: Bodnegg 
Familienregister kath. Kirche Sankt Christina (Ravensburg) 
29.08.1844 Susanna GOETTE von Alt St.Johann Kt.St.Gallen et Joh. Georg HAAG. Eltern: Jo-

hann GOETTE von Alt St.Johann und Maria Anna EGLE Susanna, *17.02.1810 in Alt 
St.Johann, +26.06.1887 in Knollengraben (Grünkraut). Insgesamt heiratet Susanna 
GOETTE viermal: 1844, 1852, 1863, Datum 4. Ehe unbekannt. 

Ehebuch kath. Kirche Bodnegg (Ober-Amt Ravensburg, 12km südöstlich von Ravensburg) 
06.01.1717 Hon. Juv. Joann Marthini EGGER ex territoria S.Galli et Parochia Eggersriedt et P.V. 

Catharina STAUDACHERIN v. Tobel Parochia Berg (Ober-Amt Ravensburg). Testes: 
Saturinus AMMAN in der Groub (=Grub/Bodnegg) et Magdalena Moeserin Ober....(?) 

Ehebuch Krumbach (jetzt Obereisenbach, Ober-Amt Tettnang) 
14.02.1676 Petry MAYER de Domo Austria ..et ciuitate Brethem Aus'trissimi principie D. Colonet-

le miles et Anna DITLERIN von S.Fiden..S.Gallen. Testes: Gebhardus GEBHAR v.... 
et Anna Maria STUETZIN vom Costanz (= Konstanz). 

18.07.1677 Christian BALSTENBERGER von S.Gallen et Maria KELLERIN von S.Gallen. Testes:  
Andreas KELLER von Enzisweiler (Gruenkraut) et Catharina MUELENBERGIN von 
Krumbach. 

08.01.1685 Hon. Viduus Johann ZUBER aus dem Schweizerland et Maria KOEPFIN, yui 16. 
Taufbuch Krumbach 
03.09.1665 Martinus, f, Georgig EMERICH zu der Laub? im Bregenzerwald et Elisabetha BAU-

MAENNERIN von Bernazell ex Helvetia. 
21.10.1668 Jo. Petrus, f, Petris DILL de Westerich ex Austria et Anna Maria GALLISHERRIN von 

Bernegg ex helvete. Patrini: Jo. BRAID et Dorothea BRAIDIN von Bregenz. 
20.10.1677 Georgius, f, Johann _albig von Sulgen aus dem Turgauw et Maria ....fingerin von 

Schosau (Gossau?) aus dem Oberland. Patrini: Georgius BAUMANN von Entziswei-
ler et Catharina STOPPLER vom Matzenhaus. 

 


